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Das Tabellenheft „Bautechnik – Grundlagen, Formeln, Tabellen, Verbrauchswerte“ ergänzt das Fachbuch 
„Bautechnik nach Lernfeldern für Zimmerer“. Es berücksichtigt sowohl die Inhalte  der Grundbildung für 
alle der Bauwirtschaft zugeordneten Berufe als auch die Fachbildung für Zimmerer gemäß dem Lehrplan 
für den berufsbezogenen Unterricht an Berufsschulen.

Gliederung 

Die Gliederung des Tabellenheftes folgt weitgehend den im Lehrplan vorgegebenen Lernfeldern. Dem fach-
technologischen Teil sind die bautechnischen Grundlagen vorangestellt. Sie enthalten eine Übersicht über 
die mathematischen Grundkenntnisse und eine Zusammenfassung der wichtigsten Regeln des Technischen 
Zeichnens. Die übersichtliche Gliederung des Inhaltes sowie ein ausführliches Sachwortverzeichnis ermög-
lichen einen raschen Zugriff auf die gesuchten Informationen.

Inhalt 

Die Tabellen sind größtenteils den DIN- bzw. EN-Normen entnommen, außerdem berücksichtigen  
diese weitgehend die Regeln und Bestimmungen der zuständigen Behörden und Institutionen. Die im 
Tabellenheft enthaltenen Rechenwerte, Daten und Informationen bieten zahlreiche Auswahlmöglichkeiten 
bei der Lösung von Aufgaben und bei der Bearbeitung von Projekten sowohl im Unterricht als auch in Eigen
arbeit. Das Tabellenheft kann auch bei Klassenarbeiten und Prüfungen Verwendung finden.

Zielgruppe 	

Das vorliegende Tabellenheft eignet sich in Verbindung mit dem Fachbuch vor allem für den Unterricht in 
der Berufsschule und in den überbetrieblichen Ausbildungsstätten sowie für alle berufsbildenden Schular-
ten mit dem Schwerpunkt oder Profilbereich Bautechnik. Es kann aber auch unabhängig davon als Pla-
nungshilfe und Nachschlagewerk im Betrieb und auf der Baustelle genutzt werden. 

Verlag und Autoren wünschen den Benutzern des Tabellenheftes viel Erfolg und sind für Hinweise und An-
regungen stets dankbar. Die Kontaktadresse lautet: lektorat@europa-lehrmittel.de.

Herbst 2016 			   Michael Hellmuth

Vorwort
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Fachmathematik 5

Maßstäbe

Fachmathematik

Maß-
stab

Rechen-
vorteil Beispiel Lösung

1 : 5 1  =   2

5      10
Wirkliche Länge 75 cm

Länge in der Zeichnung 15 mm

                                               75 cm · 2Länge in der Zeichnung:                        = 15 cm
                                                     10

                                15 mm · 10Wirkliche Länge:                         = 75 cm
                                        2

1 : 50  1  =   2  

50    100
Wirkliche Länge 3,35 m

Länge in der Zeichnung 67 mm

                                               3350 mm · 2Länge in der Zeichnung:                             = 67 mm
                                                      100

                                67 mm · 100Wirkliche Länge:                             = 3,35 m
                                           2

Wichtige Maßstäbe in der Bautechnik sind

M1 : 1000; M1 : 500 für Lagepläne M1 : 50  für Werkpläne

M1 : 200  für Vorentwurfszeichnungen M1 : 20; M1 : 10 für Einzelheiten

M1 : 100  für Bauvorlagezeichnungen M1 : 5; M1 : 1

Längenteilung

Anzahl der Teilpunkte = Anzahl der Abstände + 1

Anzahl der Abstände = Anzahl der Teilpunkte – 1

                                                                     Gesamtlänge œ      
Abstand zwischen 2 Teilpunkten =
                                                               Anzahl der Abstände

oder

                                                                       Gesamtlänge œ         
Abstand zwischen 2 Teilpunkten =
                                                               Anzahl der Teilpunkte –1

ö
Teilpunkte T

S1 S2 S3 S4 S5 S6

T1 T2 T3 T4 T5 T6 T7

Abstände s

 Beispiel: Wirkliche Länge 1,24 m,    M 1:20

 Lösung: Länge in der Zeichnung: 1240 mm 
    20
  Länge in der Zeichnung = 62 mm

 Beispiel: Länge in der Zeichnung 3,5 cm,    M 1:50

 Lösung: Wirkliche Länge:  3,5 cm · 50 

  Wirkliche Länge = 175 cm

 Beispiel: Wirkliche Länge 8,00 m
  Länge in der Zeichnung 40 mm

 Lösung: Verhältniszahl: 8000 mm 
   40 mm

  Verhältniszahl = 200 m M 1:200

Wirkliche 
=

 Länge in der Zeichnung

Länge  · Verhältniszahl

Länge in der 
=

 wirkliche Länge

Zeichnung  Verhältniszahl

Verhältnis- 
=

 wirkliche Länge

zahl  Länge in der Zeichnung

Maßstab =
 1

    Verhältniszahl




